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Antrag 

der Abgeordneten Klaus Adelt, Horst Arnold, Inge Aures, Florian von Brunn, 
Michael Busch, Martina Fehlner, Christian Flisek, Harald Güller, Volkmar Halbleib, 
Alexandra Hiersemann, Annette Karl, Natascha Kohnen, Ruth Müller, Doris 
Rauscher, Markus Rinderspacher, Florian Ritter, Stefan Schuster, Diana 
Stachowitz, Dr. Simone Strohmayr, Arif Taşdelen, Ruth Waldmann, Margit Wild 
SPD 

Brauereigasthöfe nicht im Stich lassen! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, 

─ sich beim Bundesministerium für Wirtschaft und Energie dafür einzusetzen, dass 
Brauereigaststätten im Rahmen der „Novemberhilfen“ rückwirkend für die Monate 
November und Dezember 2020 nicht als reine Mischbetriebe, sondern als Unter-
nehmen im Sinne von § 1 Abs. 1 Gaststättengesetz (GastG) gewertet und im Zuge 
der geplanten Überbrückungshilfe III ab Januar 2021 von Anfang an mitberücksich-
tigt werden, 

─ sofern eine Bundesregelung nicht erreicht werden kann, für die Monate November 
und Dezember 2020 und erforderlichenfalls weitere Monate 2021 finanzielle Unter-
stützung aus dem bayerischen Corona-Hilfsfonds zur Verfügung zu stellen. 

 

 

Begründung: 

Die im Zuge der COVID-19-Pandemie getroffenen Maßnahmen und die damit verbun-
denen weitgehenden Einschränkungen des öffentlichen Lebens stellen viele Branchen 
vor existenzielle Herausforderungen. Dies trifft insbesondere auf das bayerische, vor-
wiegend mittelständische, Brauereigewerbe zu. 

Mehr als 40 Prozent aller Brauereien in Deutschland haben ihren Sitz in Bayern, rund 
650 Betriebe. Oberfranken weist die größte Brauereidichte der Welt auf. Die Brauereien 
sind nicht nur Arbeitgeber, Wirtschaftsfaktor und für den bayerischen Tourismus von 
besonderer Bedeutung, sie gehören schlichtweg zu Bayern dazu. Die wiederholte 
Schließung sämtlicher Gastronomiebetriebe ebenso wie das Verbot sämtlicher Groß-
veranstaltungen trifft die Brauereien nach wie vor sehr hart. 

Die Tatsache, dass Brauereigaststätten – obwohl diese Unternehmen im Sinne von § 1 
Abs. 1 GastG sind – gemäß den Richtlinien der „Novemberhilfen“ als Mischbetriebe ge-
wertet werden und hier infolgedessen komplett leer ausgehen, kommt nun erschwerend 
hinzu. 

Angesicht dieser Umstände sind viele Existenzen und Arbeitsplätze akut gefährdet. 

Es ist nicht nachvollziehbar, dass international agierende Unternehmen der System-
gastronomie staatliche Unterstützung erhalten, mittelständisch geführte heimische 
Brauereien und deren Gastronomiebetriebe aber nicht. 

Hier muss sich die Staatsregierung im Rahmen ihrer Möglichkeiten beim Bundesminis-
terium für Wirtschaft und Energie für eine rückwirkende Änderung der Novemberhilfen-
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Richtlinien stark machen. Bundesminister für Wirtschaft und Energie Peter Altmaier 
muss hier unverzüglich für Abhilfe sorgen. Sollte der Bundeswirtschaftsminister weiter 
uneinsichtig sein, müssen für den Erhalt dieses bayerischen Kulturguts Mittel aus dem 
Bayerischen Corona-Hilfsfonds zur Verfügung gestellt werden. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und 
Digitalisierung 

Antrag der Abgeordneten Klaus Adelt, Horst Arnold, Inge Aures u.a. SPD 
Drs. 18/12172 

Brauereigasthöfe nicht im Stich lassen! 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Annette Karl 
Mitberichterstatterin: Ulrike Scharf 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, 
Medien und Digitalisierung federführend zugewiesen. Der Ausschuss für 
Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 34. Sitzung am 28. Ja-
nuar 2021 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Antrag in seiner 
91. Sitzung am 2. März 2021 mitberaten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Sandro Kirchner 
Vorsitzender 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Sechster Vizepräsident Dr. Wolfgang Heubisch



Sechster Vizepräsident Dr. Wolfgang Heubisch: Ich rufe nun Tagesordnungs

punkt 4 auf:

Abstimmung

über eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Gegenstimmen? – Keine. Enthaltungen? – Der fraktionslo

se Abgeordnete Plenk. Der fraktionslose Abgeordnete Swoboda ist nicht im Raum. 

Damit ist dies so beschlossen.
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Klaus Adelt, Horst Arnold, Inge Aures, Florian von 
Brunn, Michael Busch, Martina Fehlner, Christian Flisek, Harald Güller, Volkmar 
Halbleib, Alexandra Hiersemann, Annette Karl, Natascha Kohnen, Ruth Müller, 
Doris Rauscher, Markus Rinderspacher, Florian Ritter, Stefan Schuster, Diana 
Stachowitz, Dr. Simone Strohmayr, Arif Taşdelen, Ruth Waldmann, Margit Wild 
SPD 

Drs. 18/12172, 18/14407 

Brauereigasthöfe nicht im Stich lassen! 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Karl Freller



Erster Vizepräsident Karl Freller: Ich rufe Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung über Anträge, die zur Einzelberatung hochgezogen waren und zu 

denen auf Aussprache verzichtet wurde

Antrag der Abgeordneten

Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Tobias Gotthardt u. a. und Fraktion (FREIE 

WÄHLER),

Dr. Franz Rieger, Alexander König, Alex Dorow u. a. (CSU)

Bayern und Schottland - eine langjährige Partnerschaft, die über den Brexit 

hinaus verbindet (Drs. 18/13793) 

und

Antrag der Abgeordneten Klaus Adelt, Horst Arnold, Inge Aures u. a. (SPD)

Brauereigasthöfe nicht im Stich lassen! (Drs. 18/12172) 

und

Antrag der Abgeordneten Ruth Müller, Martina Fehlner, Florian von Brunn u. a. 

(SPD)

Zugang für Saisonarbeitskräfte sicher gestalten - Konzept für die sichere 

Einreise und Unterbringung von Arbeitskräften in der Landwirtschaft 

(Drs. 18/13166) 

Eine Aussprache findet hierzu nicht statt. Wir kommen damit gleich zur Abstimmung.

Ich lasse zuerst über den Antrag der Fraktion der FREIEN WÄHLER und von Abge-

ordneten der CSU-Fraktion abstimmen. Der federführende Ausschuss für Bundes- und 

Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen empfiehlt die Annahme des An-

trags.

Wer dem Antrag der Fraktion der FREIEN WÄHLER und von Abgeordneten der CSU-

Fraktion auf Drucksache 18/13793 zustimmen möchte, den bitte ich um das Handzei-

chen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der GRÜNEN, der FREIEN WÄHLER, der 
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SPD und der FDP. Ich bitte, die Gegenstimmen anzuzeigen. – Das ist die Fraktion der 

AfD. Ich bitte, die Stimmenthaltungen anzuzeigen. – Ich sehe keine. Damit ist dem An-

trag zugestimmt worden.

Jetzt lasse ich über den Antrag von Abgeordneten der SPD-Fraktion betreffend "Brau-

ereigasthöfe nicht im Stich lassen!" auf Drucksache 18/12172 abstimmen. Der feder-

führende Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und Digitali-

sierung empfiehlt die Ablehnung des Antrags.

Wer entgegen dem Ausschussvotum dem Antrag von Abgeordneten der SPD-Fraktion 

auf Drucksache 18/12172 zustimmen möchte, den bitte ich um das Handzeichen. – 

Das sind die Fraktionen der GRÜNEN, der AfD, der SPD und der FDP. Ich bitte, die 

Gegenstimmen anzuzeigen. – Das sind die Fraktionen der CSU und der FREI-

EN WÄHLER. Stimmenthaltungen? – Ich sehe keine. Damit ist der Antrag abgelehnt.

Zuletzt lasse ich über den Antrag von Abgeordneten der SPD-Fraktion betreffend "Zu-

gang für Saisonarbeitskräfte sicher gestalten – Konzept für die sichere Einreise und 

Unterbringung von Arbeitskräften in der Landwirtschaft" auf Drucksache 18/13166 ab-

stimmen. Der federführende Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

empfiehlt die Ablehnung des Antrags.

Wer entgegen dem Ausschussvotum dem Antrag von Abgeordneten der SPD-Fraktion 

auf Drucksache 18/13166 zustimmen möchte, den bitte ich um das Handzeichen. – 

Das sind die Fraktionen der GRÜNEN und der SPD. Ich bitte, die Gegenstimmen an-

zuzeigen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der FREIEN WÄHLER und der AfD. Ich 

bitte, die Stimmenthaltungen anzuzeigen. – Das ist die Fraktion der FDP. Damit ist der 

Antrag abgelehnt.
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